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Studie «Angebote der Frühen Förderung in Schweizer Städten (AFFiS)» 
 
Liebe Eltern 
 

Haben Sie ein Kind im Vorschulalter? Dann möchten wir Sie um Ihre Mithilfe bitten.  
Vermutlich kennen Sie die Mütter- und Väterberatung, eine Kita oder eine Krippe, eine Spielgruppe 
oder eine Tagesfamilie? Vielleicht haben Sie sich bereits für oder gegen ein solches Angebot 
entschieden? Wir möchten nun mit Ihnen zusammen herausfinden, welche Art von Angeboten Sie als 
Familie nutzen, wie Sie diese Angebote beurteilen und wo Sie allenfalls Lücken erkennen in den 
bestehenden Angeboten. Hätten Sie Zeit, an einem rund einstündigen Interview teilzunehmen und 
so den Eltern bei der Ausrichtung der Frühen Förderung eine Stimme zu geben? Für das Interview 
kommen wir in Ihre Stadt oder Gemeinde. 
Die Teilnahme an unserer Studie ist freiwillig und anonym, d.h. Ihre Namen werden nicht genannt 
und nicht veröffentlicht. Sie erhalten als kleine Anerkennung Ihrer Mithilfe einen Einkaufsgutschein 
über Fr. 50.-. 
 
Wir würden uns freuen, mit Ihnen Kontakt aufnehmen zu dürfen und bitten Sie den Anmeldetalon bis 
am 15. Februar 2016 mit dem beiliegenden Umschlag oder per E-Mail (sarah.rabhi-sidler@hslu.ch) 
zurück zu senden.  
 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und beste Grüsse 
Claudia Meier Magistretti, Catherine Walter-Laager, Sarah Rabhi-Sidler 
Petra Keller und Laura Zenger 
 
…………………………………………………………………………… 
 

Anmeldetalon für die Studie AFFiS 

Wohngemeinde: 

 
Name:  

 
Telefonnummer für einen Kontakt zur Terminvereinbarung: 

 
Gute Telefonzeiten:  

 
Falls Verständigung auf Deutsch schwierig ist:  

DolmetscherIn für den Erstkontakt per Telefon notwendig ja/nein: 
In welcher Sprache: 

DolmetscherIn für das Interview notwendig ja/nein: 
In welcher Sprache: 
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Kontakt: 
Hochschule Luzern 
Institut für Sozialpädagogik und Bildung 
Kompetenzzentrum Gesundheitsförderung und Teilhabe in Lebenswelten 
Sarah Rabhi-Sidler  
Werftestrasse 1, Postfach 2945 
CH-6002 Luzern 
 
sarah.rabhi-sidler@hslu.ch 
041 367 48 82 (erreichbar: Mittwoch bis Freitag von 8.45-16.45 Uhr)  

 
Die Sicht der Familie auf Angebote der Frühen Förderung 
 

In den letzten Jahren sind in vielen Gemeinden der Schweiz Angebote für Kinder im Vorschulalter 
entstanden. Die zentrale Frage dabei lautet: Inwiefern werden Familie und ihre Kleinkinder von 
solchen Angeboten der Frühen Förderung unterstützt? 
 

Um dieser Frage auf den Grund zu gehen, startet im März 2016 eine Studie zur Nutzung, zum Nutzen 
und zur Organisation von Angeboten der Frühen Förderung, die in der Deutschschweiz erstmals die 
Sicht der Familien untersucht. Die Untersuchung läuft über drei Jahre und die mitwirkenden Familien 
werden jeweils zweimal befragt. 
 

 
 
Ziele der Studie Ablauf der Befragungen Ihr Nutzen 
 Gründe für die 

Entscheidung für oder 
gegen ein Angebot 
erkennen 
 

 Wirkungen der genutzten 
Angebote aus Sicht der 
Familien überprüfen 

 

 Möglichkeiten der 
verbesserten 
Zugänglichkeit der 
Angebote für Familien 
aufzeigen 

 Anmeldung an die Hoch-
schule zurück senden 
 

 Telefonische Kontakt-
aufnahme durch eine 
Interviewerin unseres 
Teams zur Vereinbarung 
eines Termins 

 

 Interview mit einer 
Interviewerin des 
Forschungsteams in Ihrer 
Stadt oder Gemeinde 

 

 2017 werden wir Sie für 
den zweiten Interview-
termin erneut kontaktieren 

 Bei der ersten Befragung 
erhalten alle mitwirkenden 
Familien einen Gutschein 
von 50 CHF für die Migros 
 

 Bei der zweiten Befragung 
einen Büchergutschein im 
Wert von 50 CHF 

 

 Bei Interesse erhalten Sie 
die Zusammenfassung der 
Studienergebnisse 

 


